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Liebe Musikantinnen und Musikanten, liebe Eltern, 
liebe Freunde und Gönner

Unser 45. Ausbildungslager liegt nun hinter uns und wir können mit Stolz verkünden, 
dass es eine Woche voller Musik, Spass und unvergesslicher Momente war. Vom 9. bis 15. 
Juli 2023 haben wir uns in der atemberaubenden Kulisse von Wangs-Pizol versammelt, 
um unsere musikalischen Fähigkeiten zu verfeinern und neue Talente zu entdecken. Die 
frische Bergluft gab unseren Instrumenten neuen Schwung und ließ unsere musikalischen 
Fähigkeiten aufblühen.

Während dieser Woche des musikalischen Abenteuers haben wir uns nicht nur 
in intensiven Gesamt- und Registerproben vertieft, sondern auch viele wertvolle 
Freundschaften geschlossen. Die Musik verbindet uns auf eine einzigartige Weise, und das 
Lager bot uns die Möglichkeit, uns gegenseitig zu inspirieren und voneinander zu lernen. 
Wir haben gemeinsam gelacht, musiziert und die Bühne gerockt, während wir uns Schritt 
für Schritt zu einer klangvollen Einheit entwickelten.

Unsere Dirigentinnen haben uns mit ihrem Fachwissen und ihrer Leidenschaft für die Musik 
stets motiviert. Sie haben uns ermutigt, über unsere Grenzen hinauszugehen, neue Stile 
und Techniken auszuprobieren und unseren individuellen Ausdruck durch die Musik zu 
finden. Ihre Hingabe und ihr unermüdlicher Einsatz haben uns zu wahren Meistern unserer 
Instrumente gemacht.

Wir bedanken uns bei all jenen, die uns geholfen haben: Unsere Sponsoren, unsere drei 
tollen Köchinnen, unsere zwei super Dirigentinnen und auch sämtlichen HMElern, die jedes 
Jahr zahlreich dazu stossen und die Jugend fördern.

Stefan Fehr - Jugendleiter sowie Lagerleitung
Lena Gerner - Ausbildungsleiterin sowie Lagerleitung
Ida Marxer - Spieleorganisatorin
Mark Woolley - Spieleorganisator



Die Musikwoche
Sonntag, 09.07.

Die Sonne strahlte über das Berghaus 
Baschalva, als wir endlich ankamen. Unsere 
aufgeregte Gruppe war bereit für eine 
aufregende Woche voller Musizieren und 
Spass.

Nachdem wir uns in unseren gemütlichen 
Unterkünften eingerichtet hatten, begannen 
wir gleich mit unserer ersten Probe. Die 
Vorfreude auf die kommenden Tage war 
spürbar, und wir waren gespannt auf all die 
Aktivitäten, die auf uns warteten.

Abendessen war ein besonderer Genuss – Schinken-Käse Toast, der perfekte 
Start für unsere aufregende Woche. Gestärkt und voller Energie führten wir die 
Teameinteilung durch, wobei sich jede Gruppe lustige Gruppennamen ausdachte. 
Das erste Gruppenspiel, „Bottle Flip Challenge“ brachte die Gruppen bereits enger 
zusammen.

Ida und Mark präsentierten zudem die Wochenaufgabe, die in diesem Jahr den Fokus 
auf Mode und Kreativität hatte.



Die Musikwoche
Montag, 10.07.

Manuel, Niklas und Elias Lampert machten 
es sich zur Aufgabe jeden Morgen eine 
Fanfare zu spielen und alle dabei aus 
ihren Betten zu locken, um pünktlich beim 
Frühsport zu erscheinen. Wir starteten mit 
den ersten Registerproben der Woche, 
bei denen Emilia und Lena auf die Details 
der Stücke eingehen und diese mit den 
einzelnen Registern verbessern konnten.

Neben den Gesamt- und Registerproben 
arbeiteten die kreativen JHEler 
und JEELer weiterhin an der 
Wochenaufgabe und bastelten wie 
wild an verschiedenen, ausgefallenen 
Modestücken. Das Mittagessen war ein 
wahrer Gaumenschmaus mit leckerem 
Wurstgulasch, was uns zeigte, dass 
die Köchinnen uns jeden Tag köstliche 
Gerichte zaubern würden.

Am Nachmittag entfachte eine aufregende 
Wasserschlacht, gefolgt von lustigen 
Wasserspielen. Die Sonne schien, und wir 
hatten eine grossartige Zeit, konnten uns 
abkühlen und herzlich lachen.

Das erste Mörderlies-Spiel, das am Vortag 
begonnen wurde, wurde erfolgreich 
beendet, und Mark wurde als Mörder 
verurteilt. Spannung und Intrigen füllten die 
Luft während des Spiels, und wir konnten 
es kaum erwarten, was das nächste 
Mörderlies-Spiel für uns bereithielt.



Die Musikwoche
Dienstag, 11.07.

Der Detektivweg war ein echter 
Höhepunkt unseres Lagers. Wir 
wurden vor knifflige Rätsel und 
Herausforderungen gestellt, die 
unser detektivisches Geschick auf 
die Probe stellten.

Und was wäre ein Ausflug, ohne 
etwas Leckeres zu essen? Nachdem 
wir alle unsere Detektivfähigkeiten 
unter Beweis gestellt hatten, 
erwartete uns ein herzhafter 
Schnitzelplausch, der unsere 
Energiereserven wieder auffüllte.



Die Musikwoche
Mittwoch, 12.07.

Dieser Tag war voller Spiele und Lachen. Von Zitronen essen über Smarties aus 
Mehl sortieren bis hin zum Chaos Spiel und der lustigen Sahne-Weitergabe – 
wir haben alle unsere inneren Spielkinder zum Vorschein gebracht.

Zum Mittagessen genossen wir einen herzhaften Spaghetti Plausch. Auch das 
zweite Mörderlies-Spiel erreichte seinen Höhepunkt, als Niculin als Sieger 
hervorging und alle anderen gefangen hatte. Neben den Gesamtproben setzte 
sich auch ein JHE-Ensemble (Manuel, Niklas, Lena Neusüss, Vinzenz, Niculin 
und Elias Lampert) für das JHE-Jubiläum zusammen, um sämtliche tolle Stücke 
zu proben.



Die Musikwoche
Donnerstag, 13.07.

Die Lagerwoche erreichte einen ihrer Höhepunkte, als alle Gruppen ihre letzten 
Vorbereitungen für die Wochenaufgabe abschlossen. Die Spannung war 
greifbar, und alle waren gespannt auf die beeindruckenden Ergebnisse jeder 
Gruppe.

Ein Hauch von Glamour fand den Weg zu unserem Lager, als die Modeikonen 
Heidi Klum, Thomas Hayo und Jorge González uns mit ihrem Besuch beehrten. 
Bei der Modeschau wurden die Gruppen von den drei Juroren persönlich 
beurteilt. Jede Gruppe zeigte stolz ihre Kreationen auf dem Laufsteg, und die 
Spannung war förmlich zu spüren, als die Juroren ihre Bewertungen abgaben.



Die Musikwoche
Freitag, 14.07.

Unsere talentierten Lagerbewohner 
haben in den letzten Tagen hart 
gearbeitet, um sich auf das grosse 
Konzert vorzubereiten. Die Spannung 
in der Luft war förmlich zu spüren, als 
es endlich Zeit für das grosse Konzert 
auf dem Lagerhaus war. Unsere 
talentierten Musiker haben ihre Herzen 
und Seelen in jede Note gesteckt, und 
das Publikum war begeistert von der 
musikalischen Darbietung.

Nach dem Konzert wurde es Zeit, 
diejenigen zu ehren, die sich bei 
der Wochenaufgabe und den 
sämtlichen Gruppenspielen besonders 
hervorgetan hatten.
Der Abend endete mit einem 
spassigen Discoabend, bei dem wir 
unsere Tanzschuhe schnürten und 
bis in die späteren Abendstunden 
abtanzten. Die Musik brachte die 
Tanzfläche zum Beben und es war 
der perfekte Abschluss für einen 
unvergesslichen Tag.



Die Musikwoche
Samstag, 15.07.

Nach einer aufregenden Lagerwoche war es an der Zeit, unsere Sachen zu 
packen und das Lagerhaus aufzuräumen. Mit vereinten Kräften haben wir 
Ordnung geschaffen und uns von den Erinnerungen an eine grossartige Zeit 
verabschiedet.

Als Belohnung für unsere harte Arbeit trafen wir uns zum Abschluss-
Mittagessen im Sportstüble Eschen-Mauren. In gemütlicher Atmosphäre 
genossen wir leckere Speisen und tauschten uns über die Höhepunkte der 
Woche aus.

Lagersprüche & Lustige Situationen
Leonardo wird von einem Ei getroffen.
„Jetzt bin i a laufendes Omelett.“

Mark (Vegetarier) bekommt Nudeln anstatt Schnitzel.
Leonardo: „Mark du bisch a Monster.“

Ein paar Lagerteilnehmer spielen Stadt Land Fluss. Der Buchstabe O wird 
gewählt.
Niculin bei Land: „Olando“ (Eigentlich Orlando)

Weitere Stadt Land Fluss Session. Der Buchstabe L wird gewählt.
Ein Mitspieler wählt bei dem Begriff „Abkürzung“ „L.S.“.
Mark: „Hä, was L.S.? Lass Scheiden oder was?“



Neu im Lager Dabei
Ich bin: Laura Bickel
Mein Instrument: Klarinette
Meine Gruppe im Lager: VCSCHL
Lieblings-Lageraktivität: Mark ärgern
Lieblings-Lageressen: Lasagne
Lieblings-Musikstück: Sway
Register- oder Gesamtproben: Registerproben

Ich bin: Laurin Marxer
Mein Instrument: Trompete
Meine Gruppe im Lager: VCSCHL
Lieblings-Lageraktivität: Ausflug
Lieblings-Lageressen: Spaghetti
Lieblings-Musikstück: Michael Jackson Hit Mix
Register- oder Gesamtproben: Gesamtproben

Ich bin: Keysi Kaiser
Mein Instrument: Querflöte
Meine Gruppe im Lager: Eschner Dorfmusikanten
Lieblings-Lageraktivität: Freundschaft mit Ida
Lieblings-Lageressen: Rebel
Lieblings-Musikstück: Counting Stars
Register- oder Gesamtproben: Gesamtproben

Ich bin: Elias Marxer
Mein Instrument: Posaune
Meine Gruppe im Lager: Eschner Dorfmusikanten
Lieblings-Lageraktivität: Filmabend
Lieblings-Lageressen: Rebel
Lieblings-Musikstück: Michael Jackson Hit Mix
Register- oder Gesamtproben: Gesamtproben
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Dirigent: „Du bist der Herrscher über den Klang und die Bewegungen 
des Orchesters. In dieser Woche wird deine Leidenschaft für die Musik 
auf ein neues Level steigen. Sei bereit, mit deinem Taktstock die Wellen 
der Harmonie zu lenken und mit deinen wilden Gesten das Publikum zu 
unterhalten!“

Querflöte: „Dies ist deine Zeit zum Glänzen! Deine Melodien werden so 
verzaubernd sein, dass selbst Vögel mitsingen wollen. Pass aber auf, dass 
du nicht zu viel Luft bläst und die anderen Instrumente wegfliegen.“

Klarinette: „Du bist der Meister der Vielseitigkeit und des Klangs. In dieser 
Woche werden deine raffinierten Melodien und deine Fähigkeit, zwischen 
verschiedenen Musikgenres zu wechseln, bewundert werden. Sei bereit, 
mit deiner Flexibilität und deinem Charme alle zum Tanzen zu bringen!“

Euphonium: „Deine warmen und sanften Klänge werden in dieser 
Woche die Herzen der Menschen berühren. Nutze deine tiefe Stimme, 
um Emotionen hervorzurufen und eine Atmosphäre der Zufriedenheit zu 
schaffen. Aber pass auf, dass du nicht zu schwer wirst und die anderen 
Instrumente erdrückst.“

Posaune: „Dein satter und kraftvoller Klang wird in dieser Woche 
besonders gefragt sein. Mit deiner Fähigkeit, zwischen den Höhen und 
Tiefen zu wechseln, wirst du die Bühne rocken! Achte jedoch darauf, dass 
du nicht zu laut wirst und die Zuhörer in den hinteren Reihen umhauen!“

Trompete: „Du bist der strahlende Star der Musikwelt! In dieser Woche 
wirst du mit deinen glänzenden Fanfaren und kraftvollen Tönen die Bühne 
dominieren. Aber pass auf, dass du nicht zu laut bläst und die anderen 
Instrumente in den Schatten stellst!“

Schlagzeug: „Du bist der Rhythmusmeister und sorgst für den Groove. In 
dieser Woche wirst du mit deinen energiegeladenen Beats und deinem 
unermüdlichen Schlagzeugspiel alle in Bewegung bringen. Halte das 
Tempo hoch und lass die anderen Instrumente nicht den Takt verlieren!“

Saxofon: „Du bist der Inbegriff von Coolness und Eleganz. In dieser 
Woche wirst du mit deinen sinnlichen Melodien und deinem jazzigen 
Stil das Publikum verführen. Aber pass auf, dass du nicht zu sehr im 
Rampenlicht stehst und den anderen Instrumenten den Atem raubst.“

Fagott: „Du bist das Exzentriker-Instrument des Orchesters! In dieser 
Woche wirst du mit deinem unverwechselbaren Klang und deinem 
unkonventionellen Stil für Aufsehen sorgen. Lass deine kuriosen Klänge 
die Menschen überraschen, aber sei vorsichtig, dass du nicht zu viele 
schräge Töne spielst und das Publikum verwirrst.“



Unsere tollen Köchinnen

Hoi, ich heisse Daniela und koche das erste Mal im 
Harmoniemusiklager.

Meine Eindrücke:
Nadine hilft die erste Halbzeit bis Mittwoch und Anita hilft die 
zweite Halbzeit von Mittwoch bis Samstag. Am ersten Abend, am 
Sonntagabend, sind wir in der Küche gestanden, haben uns angeschaut 
und gedacht, wer hat mehr: der Kühlschrank oder der Hunger. Ich kann 
sagen, wir, das Küchenteam, hat knapp gewonnen.

Nach dieser Raubtierfütterung geht es gleich jeden Tag weiter. Wie 
gesagt bis heute gewann das Küchenteam.

Heute ist Dienstag und wir sind gespannt, wie es weitergeht. Im Haus ist 
Musik und Kinderlachen und total nette Verantwortliche. Ich freue mich, 
dabei sein zu dürfen.

Herzlichst 
Daniela

Nadine Hassler Daniela Bickel Anita Gstöhl



Poesie aus dem lager

Liebe Leser, es fällt mir schwer, nicht damit zu prahlen, 
dass ich der erste Mörder in der Musikgeschichte bin, der 

auf eine Faire Art Mörderlis gewonnen hat.
 Dabei hatte ich sehr viel Spass, jeden einzelnen meiner 
Kameraden, abzumezeln. Es fiel mir nicht schwer, da ich 

eine Menge gelernt habe in den letzten 8 Lagern, als meist 
ein Opfer der gescheiterten Mörder. 

Fazit dieser Geschichte: Das Warten lohnt sich.

Euphonium o Euphonium mein, 
warum kannst du keine Trompete sein. 

Part eins zwei drei spielen
gerade hier jedoch fehlt noch: PART VIER. 

Manuel probiert sein Kostüm an 
jedoch ist immer weniger Kleidung an ihm dran.

Der Wegweiser von Cedrics Gruppe zeigt hier entlang
leider ging der Marsch jedoch eine Stunde lang.

Für Musik braucht man Talent 
jedoch ist daran zu zweifeln, wenn man den guten 

alten Oliver kennt. 

von Manuel

von Niculin



Eindrücke zum Lager
Rafael:
„Saxofon ist mit Abstand das coolste Instrument der Welt, weil es cool 
klingt.“

Elin:
Im Lager spielen wir viele Lieder. Mein Lieblingsstück ist „Michael 
Jackson“. Wir spielen aber auch zum Beispiel „Shut up and Dance“. In der 
Registerprobe üben wir die Lieder, die wir nicht so gut können.

Ida:
Dieses Jahr durften Mark und ich die Spiele im Lager organisieren.
Am Anfang war es sehr anstrengend, bis wir alle Spiele zusammen und 
einen Spieleplan für die ganze Woche erstellt hatten.
Dennoch machte es uns sehr viel Spass, die Spiele zu leiten.
Am unterhaltendsten war, zuzusehen wie die Kinder die Challenges 
angingen, z. B. beim „Smarties-aus-dem-Mehl-fischen-Spiel“.
Die Wasserballonschlacht war auch sehr witzig. Es hat uns eine grosse 
Freude bereitet, dass es uns gut gelungen ist und den Kindern gefallen 
hat.
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CALIDA · TRIUMPH · MEY ISA 
MONARI · ASKARI · FALKE 
SCHIESSER · ANITA · KENNY S.   

CAPUCCINO · KAUF

FL-9492 Eschen  ·  Essanestrasse 65
Telefon +423 373 12 01 

Bekleidung und Wäsche für  
die ganze Familie:

 
 
 
 

 
 
 

 

www.lsprenger.li             Tel: +423 373 37 11       


